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Am 28. September 2025 stimmen 
die Stimmberechtigten der Gemein-
den Herrliberg, Meilen, Uetikon am 
See und Männedorf darüber ab, ob 
Männedorf dem Zweckverband für 
die Abwasserreinigungsanlage bei-
tritt (Abstimmung über die neuen 
Statuten) und ob die ARA erweitert 
und mit einer vierten Reinigungs-
stufe ausgebaut wird (Abstimmung 
über den Kredit).
Abwasserreinigungsanlagen (ARA) un- 
terliegen einer regelmässigen, stren-
gen Kontrolle und Konzessionierung 
durch das AWEL (kantonales Amt für 
Abfall, Wasser, Energie und Luft). Im 
Zusammenhang mit dem Konzessio-
nierungsprozess hat 2020 eine Mach-
barkeitsstudie aufgezeigt, dass ein 
Anschluss der ARA Weiern in Männe-
dorf an die grössere und modernere 
ARA im Rorguet in Meilen ökologisch 
und wirtschaftlich sinnvoll ist. Die 
wesentlichen Vorteile sind:
–	 Sowohl beim Betrieb wie auch bei 

Erneuerungen können günstigere 

spezifische Kosten erzielt werden.
–	 Grössere Kläranlagen können sta-

biler betrieben werden und errei-
chen bei tieferen Kosten pro m3 
bessere Reinigungsresultate. 

–	 Durch die Kapazitätserweiterung 
kann die aktuell voll ausgelastete 
Biologische Reinigungsstufe der 
ARA Rorguet für das weitere 
Wachstum bis ins Jahr 2050 kos-
tengünstig bereitgestellt werden. 

–	 Ebenso wird die 4. Reinigungsstu-
fe gemeinsam erstellt, so dass der 
Zufluss von Mikroverunreinigun-
gen in den Zürichsee durch alle 
vier Gemeinden weiter reduziert 
wird.

Für Männedorf handelt es sich um 
eine grosse Investition (Fr. 12.9 Mio. 
für Projektkosten und Fr. 5.3 Mio für 
den Einkauf in die ARA Rorguet). 
Das gesamte Abwasser von Männe-
dorf und einem Teil von Uetikon am 
See wird auch in Zukunft in Männe-
dorf gesammelt und mittels einer 
zu bauenden Druckleitung in die 

ARA Rorguet gepumpt. Männedorf 
finanziert die Druckleitung, den 
Rückbau der ARA und 50 % des Aus-
baus der Biofiltration in der ARA 
Rorguet. Der restliche Ausbau der 
Biofiltration und der 4. Reinigungs-
stufe wird von allen vier Zweckver-
bandsgemeinden gemäss Kosten-
verteiler finanziert; dieser basiert 
auf der Einwohnerzahl. Für Meilen 
ergibt sich ein Investitionsbeitrag 
von Fr. 6.8 Mio.
Diese Beteiligung von Meilen an 
der ARA Rorguet ist kalkuliert auf 
einer hypothetischen Bevölkerungs-
zahl von 19’866 Einwohnern; effek-
tiv sind es nur knapp 15’000 Ein-
wohner. Die Differenz dieser Kal- 
kulation ist begründet durch das 
Abwasser der Delica AG. Die Delica 
AG ist im Einzugsgebiet der vier 
Gemeinden die einzige Unterneh-
mung, welche auf Grund ihrer Pro-
duktion eine grosse Menge an 
Abwasser produziert. Diese Menge 
wird separat gemessen und von Mei-

len der Delica AG in Rechnung ge-
stellt; sie fällt also nicht Meilen zur 
Last. 
Die Investitionen für die ARA wer-
den über die Abwassergebühren 
und nicht mit Steuergeldern finan-
ziert. Der Abwasser-Gebührenhaus-
halt von Meilen weist per 31. Dezem-
ber 2024 ein Eigenkapital in der 
Höhe von Fr. 17.2 Mio. aus; daher 
muss auf Grund des zur Abstim-
mung stehenden Projekts nicht mit 
einer Gebührenerhöhung gerechnet 
werden. 
Die Kommission des Zweckverbands 
und der Gemeinderat empfehlen 
den Stimmbürgerinnen und Stimm-
bürgern, an der Urne beiden Vorla-
gen zuzustimmen: der Änderung 
der Statuten und dem Rahmenkre-
dit von gesamthaft Fr. 32.675 Mio.

/Gemeinderat Meilen, für den 
Zweckverband ARA Meilen-
Herrliberg-Uetikon am See

Gemeinderat empfiehlt die Annahme 
Abstimmung Zweckverband ARA Meilen-Herrliberg-Uetikon am See

Beerdigungen
Donatsch, Andreas

von Malans GR, wohnhaft 
gewesen in Meilen, Rain-
gässli 56. Geboren am 5. No-
vember 1946, gestorben am 
9. September 2025. 

Birchler-Wittmer,
Anne-Marie

von Einsiedeln SZ, wohnhaft 
gewesen in Meilen, Grueb-
strasse 25. Geboren am 3. 
April 1937, gestorben am 
10. September 2025.

Bauprojekte
Bauherrschaft: Bashkim Re-
cica, Via Sarera  12, 6932 Bre-
ganzona, Lirim Zefic, Ring-
strasse 38, 8500 Frauenfeld. 
Projektverfasser: Huusart 
AG, Bahnhofplatz 1, 6440 
Brunnen:
2. Projektänderung betref-
fend bewilligtem / in Ausfüh-
rung befindlichem Ersatz-
neubau mit zwei Mehrfami- 
lienhäuser (acht Wohnein-
heiten) und Sammelgarage 
sowie Autolift, Kat.-Nr. 8810, 
Seestrasse 727, 8706 Meilen, 
W 2.4 

Die Baugesuche liegen wäh-
rend zwanzig Tagen ab Aus-
schreibedatum bei der Hoch-
bauabteilung Meilen, Bahn- 
hofstrasse 35, 8706 Meilen, 
auf. Begehren um Zustel-
lung des baurechtlichen Ent-
scheides können innert der 
gleichen Frist schriftlich bei 
der örtlichen Baubehörde 
gestellt werden. Wer das Be-
gehren nicht innert dieser 
Frist stellt, hat das Rekurs-
recht verwirkt. Die Rekurs-
frist läuft ab Zustellung des 
baurechtlichen Entscheids 
(§§ 314 – 316 PBG).

Bauabteilung

SICHT BEDEUTET SICHERHEIT!
Zurückschneiden von Sträuchern, 
Bäumen und Grünhecken
Durch die Beseitigung von Sichtbehinderungen können Verkehrs-
unfälle vermieden werden.

Das Ast- und Blattwerk von Bäumen muss über der Strasse einen 
Lichtraum von 4.50 Meter Höhe freihalten; über dem Gehweg 
kann der Lichtraum bis auf eine Höhe von 2.50 Meter reduziert 
werden. Diese Lichtraumprofile sind durch die Grundeigentümer-
schaft dauernd zu gewährleisten. Morsche oder dürre Bäume und 
Äste sind zu entfernen, wenn die Gefahr besteht, dass sie auf die 
Strasse stürzen könnten. In Bereichen mit eingeschränkter Sicht, 
wie bei Einmündungen, Kurven und Ausfahrten, sind Sträucher 
und Pflanzen auf eine Höhe von 80 Zentimeter zurückzuschnei-
den. Hausnummern und Signalisationen müssen gut sichtbar sein. 
Hecken, Niedrigpflanzen, Sträucher und Bäume sind stets auf die 
Grundstücksgrenze gemäss Skizze zurückzuschneiden. 

Gemeindeverwaltung Meilen

meilen
Leben  am Zür i ch see

Korrigendum
Das Parkhaus Dorf ist an der Chilbi 
offen! Die Gemeinde Meilen hat dem 
Meilener Anzeiger mitgeteilt, dass 
die Information, dass das Parkhaus 
Dorf während der Chilbi nicht zur 
Verfügung steht, nicht mehr aktuell 
ist.
Das Parkhaus ist offen und kann von 
den Chilbibesucherinnen und -besu-
chern genutzt werden. Wir wünschen 
allen eine tolle Chilbi.

Redaktion Meilener Anzeiger

Einladung zur ausserordentlichen Kirchgemeinde-
versammlung, Dienstag, 21. Oktober 2025, 19.45 Uhr, 
reformierte Kirche Meilen

Traktandum:
1.	 Erwerb eines Wohn- und Geschäftshauses als Realersatz 

für den erfolgten Liegenschaftenverkauf Rebbergstrasse in 
Feldmeilen

Anfragen gemäss § 17 des Gemeindegesetzes sind bis spätes-
tens zehn Arbeitstage vor der Versammlung schriftlich einzu-
reichen an: Reformierte Kirchgemeinde Meilen, Kirchenpflege, 
Kirchgasse 2, 8706 Meilen.

Die Weisung kann ab dem 19. September 2025 im Sekretariat an 
der Kirchgasse 2 eingesehen, auf der Website (www.ref-meilen-
ch) abgerufen oder beim Sekretariat schriftlich, telefonisch (044 
923 13 30) oder per E-Mail (sekretariat@ref-meilen.ch) angefragt 
werden.

Aktenauflage: Stimmberechtigte der reformierten Kirchgemeinde 
Meilen können die Detailunterlagen von Freitag, 19. September 
2025, bis Freitag, 3. Oktober 2025, und von Montag, 13. Oktober 
2025, bis Dienstag, 21. Oktober 2025, nach telefonischer An-
meldung im Sekretariat an der Kirchgasse 2 einsehen (Mo – Fr 
8.00 – 11.30 Uhr).

Stimmberechtigt ist, wer Mitglied der Landeskirche ist, in Meilen 
wohnt, über das Schweizer Bürgerrecht oder eine ausländer-
rechtliche Bewilligung B, C oder Ci verfügt und das 16. Altersjahr 
vollendet hat.

Meilen, 19. September 2025� Die Kirchenpflege

Im Einklang mit 
Körper und Seele.

Seestrasse 14a · 8712 Stäfa
mobil 077 409 50 16

energieundlichtarbeit.ch

Damen und Herren

General-Wille-Str. 127 • 8706 Feldmeilen

Telefon 044 923 04 15 Inserate aufgeben per E-Mail:  
info@meileneranzeiger.ch




